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«Oesch’s die Dritten»
Der GVR lädt ein zu Essen und Konzert
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Der Gemeinderat berichtet

Neue Alterskommission nimmt die Arbeit auf
ms. Für die Bearbeitung des Themas «Alter» wur-
de eine beratende Alterskommission gebildet. 
Diese ist dem Ressort Soziales angegliedert und 
besteht aus 8 Mitgliedern und einem externen 
Coach der Pro Senectute.

Der Gemeinderat will das Leben in der gewohnten 
Umgebung im Alter möglich machen. Dies ist eines 
seiner Legislaturziele. In einem ersten Schritt wurde 
von einer Arbeitsgruppe das Altersleitbild überprüft 
und es entstand ein Arbeitspapier. Als weitere Mass-
nahme wurde eine beratende Kommission ins Leben 
gerufen, welche sich mit Themen des Alters ausein-
andersetzt. Diese Alterskommission hat nun die Ar-
beit aufgenommen. Sie wird von Barbara Schmid, 
Sozialvorsteherin, präsidiert. Weitere Mitglieder sind 
Hans Aeschlimann, Gesundheitsvorstand, Margrit 
Waffenschmidt, Evang.-ref. Kirchenpflege, Renate 
Kohli, Spitex, Hansjörg Steiger, Seniorenverein, Ruth 
Bösch, Sozialbehörde, Ursula Lanz, Bereichsleiterin 
Soziales, und Armin Meili, Interessenvertreter. Zu-
dem nimmt Christina Krebs als Coach der Pro Senec-
tute in der Alterskommission beratend Einsitz.

Die Alterskommission hat an ihrer ersten Sitzung im 
März verschiedene Themenkreise aus dem Arbeits-
papier aufgegriffen, welche nun bearbeitet werden 
sollen. Es sind dies die Themen Gesundheit und Prä-
vention, Dienstleistungen, Mobilität und Sicherheit, 
Lebensgestaltung und Wohnen. Wichtig ist der Ar-
beitsgruppe der direkte Kontakt mit der Bevölke-

rung. Alle Mitglieder der Alterskommission stehen 
für Anregungen zur Verfügung.

Generelles Wasserprojekt (GWP)  
wird überarbeitet
Die Versorgung der Bevölkerung mit Trinkwasser in 
einwandfreier Qualität, unter genügendem Druck 
und in ausreichender Menge zu Trink-, Brauch- und 
Löschzwecken, ist gesetzlich verankert und bildet für 
alle Städte und Gemeinden eine zentrale Aufgabe.

Der Ausbau der Wasserversorgung einer Gemeinde 
erfolgt gemäss GWP. Die Wasserversorgungsunter-
nehmen erstellen über ihr Versorgungsgebiet ein 
solches. Dieses wird periodisch den geänderten 
 Verhältnissen angepasst und vom Amt für Abfall, 
Wasser, Energie und Luft AWEL genehmigt.

Der überwiegende Teil der Gemeinden im Kanton 
Zürich hat in den vergangenen 10 Jahren ein GWP 
neu erstellt oder ein bestehendes GWP aktualisiert. 
Dies erlaubt den jeweiligen Verantwortlichen, Hand-
lungsbedarf zu erkennen, Gebühreneinnahmen effi-
zient einzusetzen und die zukünftige Finanzierung 
der Wasserversorgung sicherzustellen. Für die Ge-
meinde Russikon wurde letztmals im Jahre 1997 das 
GWP überarbeitet. Eine erneute Überarbeitung ist 
daher angezeigt. Der Gemeinderat hat für die Über-
arbeitung des GWP in diesem Jahr einen Kredit von 
45’000 Franken bewilligt.

50 Millionen kWh Wärme mit Holz produziert
Seit der Inbetriebnahme der Holzschnitzelheizung 
vor rund 20 Jahren, auf dem Gelände der Schulanla-
ge, hat der Wärmeverbund Steinbüel 50 Mio. kWh 
Wärme produziert. Im März 2014 wurde diese be-
achtliche Marke geknackt. Insgesamt konnte mit 
Holz für die Wärmegewinnung 5 Mio. Liter Heizöl er-
setzt werden. Die Holzschnitzel für den Wärmever-
bund stammen aus den Wäldern von Russikon. 
Durch die kurzen Transportwege, vom Wald zur Heiz-
zentrale, konnten auch zahlreiche Fahrten von Tank-
lastwagen eingespart werden.

Schlittelweg – Verwaltungsgericht soll entscheiden
Anfangs Februar hat der Statthalter den Rekurs ge-
gen den Schlittelweg auf der Hombergstrasse gut-
geheissen (wir berichteten). Der Gemeinderat hat 
einen Berater beauftragt, die Situation zu überprü-
fen. Fazit der Beurteilung ist, dass der Gemeinderat 
in seinem ursprünglichen Beschluss zur Schliessung 
der Hombergstrasse unter Berücksichtigung sämtli-
cher involvierter Interessen das eingeräumte Ermes-
sen korrekt ausgeübt hat und aufgrund der Gemein-
deautonomie die Ermessensüberprüfungsbefugnis 

«Brücke» am 1. Mai
Die Büros der Gemeindeverwaltung Russikon blei-
ben vom 

Mittwoch 30. April 2014, 16.30 Uhr bis und 
mit Freitag, 2. Mai 2014 geschlossen. 

Am Montag, 5. Mai 2014, sind wir wieder zu den 
normalen Öffnungszeiten für Sie da. Bitte beach-
ten Sie, dass allfällige GA-Tageskarten bis spätes-
tens zu diesem Zeitpunkt abgeholt werden müs-
sen.

Ihre Gemeindevewaltung

Am Freitag, 2. Mai 2014 können Sie bei einem 
Todesfall den Pikettdienst des Bestattungsamtes 
unter Telefon 079 365 50 09 von 9.30 – 10.30 Uhr 
erreichen. Wird eine Überführung benötigt, wen-
den Sie sich bitte direkt an die Firma Gerber, 
Lindau, Telefon 052 355 00 11.
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Der Gemeinderat berichtet

des Statthalters in dieser Angelegenheit beschränkt 
ist. Zudem überwiegen die öffentlichen Interessen 
für einen Schlittelweg die privaten. Die Sperrung der 
Gemeindestrasse wird als verhältnismässig beurteilt.

Das Thema Schlittelweg hat sich bei den Schnee-
verhältnissen in diesem Winter nicht sonderlich auf-
gedrängt. Dem Gemeinderat geht es aber darum, 
dass grundsätzlich entschieden wird, ob der Schlit-
telweg eingerichtet werden kann oder die Homberg-
strasse künftig im Winter geräumt bleibt. Um diese 
Situation zu klären, wurde beim Verwaltungsgericht 
des Kantons Zürich Beschwerde gegen die Verfü-
gung des Statthalteramtes eingereicht.

Zudem hat der Gemeinderat…
 # Bahar Erol, geboren 1995, von der Türkei, ins Bür-
gerrecht der Gemeinde Russikon aufgenommen. 
Die Aufnahme ins Gemeindebürgerrecht erfolgt 
unter Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbürger-
rechts sowie die Erteilung der eidgenössischen 
Einbürgerungsbewilligung;

 # die Kreditabrechnung über die Überarbeitung des 
kommunalen Inventars über Kunst- und Kulturob-
jekte mit einem Gesamtaufwand von 60’872.14 
Franken und einer Kreditunterschreitung von 
28’581.65 Franken genehmigt;
 # die Leistungsvereinbarung mit der IKA Alters- und 
Pflegezentrum Rosengasse für das Jahr 2014 ge-
nehmigt;
 # Renato Beer, Bauma, für die Zeit vom 15. August 
2014 bis Ende Juli 2015 befristet als Allrounder für 
den Liegenschaftenunterhalt angestellt. Renato 
Beer wird im Sommer seine Ausbildung als Fach-
mann Betriebsunterhalt EFZ bei der Gemeinde 
Russikon abschliessen;
 # für das Dialektmärchen «Schneewissli und Ro-
serot» vom 19. November 2014 dem Gemeinde-
verein Russikon GVR eine Defizitgarantie von 2’950 
Franken gewährt.

Holen Sie sich den Gratiskompost
Am Samstag, 5. April 2014,  
von 9.30 – 11.30 Uhr
können Einwohnerinnen und Einwohner von Russi-
kon kostenlos Kompost (aus der regionalen Kompos-
tieranlage Fehraltorf) beim Parkplatz hinter dem 
 Gemeindehaus beziehen. Kommen Sie vorbei und 
profitieren Sie von dieser Gelegenheit. Bringen Sie 
geeignete Behälter und auch eine kleine Schaufel 
mit. Denken Sie jedoch daran, dass alle vom bereit-
gestellten Kompost haben möchten und Sie nur die 
benötigte Menge mit nach Hause nehmen. Grössere 
Mengen (ab ca. ½ m3) können direkt in Fehraltorf, 
 allerdings gegen eine Gebühr, ganzjährlich bezogen 
werden.

Der Kompost, wie er abgegeben wird, riecht nach 
frischer Erde und hat eine krümelige Struktur. Grün-

abfälle sind weitgehend zerfallen, gröbere Häcksel-
stücke, wie Nussschalen, Fruchtsteine, Knochenteile 
und auch Eierschalen sind noch teilweise vorhanden, 
verrotten aber auf den Gartenbeeten nach einer 
 gewissen Zeit. 

Kompost
 # verbessert und lockert die Bodenstruktur
 # düngt und bewahrt Nährstoffe vor der Austrock-
nung
 # aktiviert das Bodenleben
 # stärkt die Pflanzen gegen Krankheiten
 # schützt vor Austrocknung/Vernässung
 # ersetzt Torfprodukte

Verwenden Sie den Kompost ungesiebt nur als 
 Bodendecker. Gesiebt leistet der Kompost als Torf-
ersatz hervorragende Dienste.

Für Balkonpflanzungen 
sollte der Kompost mit 
1 – 2 Teilen normaler Gar-
tenerde vermischt wer-
den. Später, wenn sich 
die Erde gesetzt hat, 
kann mit Reifekompost 
nachgefüllt werden. Für 
den Rasen kann gesieb-
ter Kompost, dünn aus-
getragen, als Düngemit-
telersatz verwendet wer-
den.
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Fahrverbot im Wald
Gemäss Art. 15 des eidgenössischen Waldgesetzes 
und § 7 des kantonalen Waldgesetzes ist das Befah-
ren des Waldes und der Waldstrassen mit Motorfahr-
zeugen grundsätzlich verboten. Fahrräder sind zwar 
vom allgemeinen Fahrverbot ausgeschlossen, dürfen 
aber nur auf den befestigten Wegen fahren. Dieses 
Fahrverbot gilt auch ohne ausdrückliche Signalisati-
on! Von diesem generellen Verbot ausgenommen 
sind notwendige Fahrten auf Waldstrassen für:

 # die forstliche Bewirtschaftung
 # landwirtschaftliche Zwecke
 # die Ausübung der Jagd
 # militärische Übungen
 # den Unterhalt von Werkleitungen
 # den Unterhalt von Gewässern
 # den Unterhalt der Weganlagen

Ausnahmebewilligungen für spezielle Zwecke erteilt 
auf Gesuch hin die Gemeinde, welche auch für die 
Einhaltung dieser Vorschriften zuständig ist.

bracht werden. Für grosse 
oder massige Hunde (Ras-
sentypenliste I) welche nach 
dem 31. Dezember 2010 ge-
boren wurden, ist im Kanton 
Zürich ausserdem eine prak-
tische Hundeausbildung 
vorgeschrieben.

Abgaben:
 # einzelner Hund CHF 150.–
 # Zweithund   CHF 180.– 

Beim Unterlassen der administrativen Pflichten muss 
die Hundehalterin oder der Hundehalter mit zusätzli-
chen Verwaltungsgebühren oder einer Busse rech-
nen. Im Weiteren wird auf das Hundegesetz vom 14. 
April 2008 und die Hundeverordnung vom 25. No-
vember 2009 verwiesen. Ergänzende Informationen: 
www.bvet.admin.ch, www.veta.zh.ch.

Hundehalterinnen und Hundehalter sind verpflichtet, 
ihre Hunde die älter als drei Monate sind, innert zehn 
Tagen bei der Gemeindeverwaltung Russikon, Abtei-
lung Sicherheit und Gesundheit, Tel. 043 355 61 41, 
anzumelden. Allfällige Änderungen (neuer Hund, 
Zweithund, Tod, Abgabe des Hundes) sind innert 10 
Tagen bei der Gemeindeverwaltung und bei der 
ANIS AG zu melden (www.anis.ch, Tel. 031 371 35 30).

Jeder Hund muss vor der Abgabe aus der Geburts-
stätte oder spätestens im Alter von 3 Monaten mit 
einem Mikrochip gekennzeichnet sein.

Wer einen Hund hält, muss für diesen über eine 
Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme 
von mindestens 1 Mio. Franken verfügen. Wer erst-
mals einen Hund anschafft, muss den theoretischen 
Sachkundenachweis erbringen. Mit jedem Hund 
(Übernahme des Hundes ab dem 1. September 
2008) muss ein praktischer Sachkundenachweis er-

Hundeverabgabung 2014
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SOLARUS – Genossenschaft für Solarenergie Russikon

Erste Solaranlage der SOLARUS auf einer 
 angemieteten Dachfläche
Im Jahr 2013 beschloss der Rat der Energiestadt Rus-
sikon das Gemeindehaus mit Solarstrom zu betrei-
ben. Der ökologische Mehrwert dafür sollte bei der 
Solargenossenschaft Russikon eingekauft werden. Zu 
diesem Zeitpunkt aber hatte die SOLARUS den To-
talausbau der Anlage auf dem Mehrzweckgebäude 
«Riedhus» bereits abgeschlossen und den Strom-
Mehrwert an die KEV (Kostendeckende Einspeise-
vergütung des Bundes) vergeben. Dazu kam, dass 
alle dafür geeigneten gemeindeeigenen Dächer als 
renovationsbedürftig eingestuft wurden und somit 
zur Zeit kein öffentliches Gebäude für eine solche 
Anlage zur Verfügung stand.

Eine Dachfläche von ca. 240 m2 musste gefunden 
werden
Das geeignete Dach in Kombination mit einem ver-
ständnisvollen Besitzer zu finden war nicht einfach. 
Nach Anfrage bei mehreren Hausbesitzern konnten 

wir mit der Familie Ruth und Felix Wagner einen 
Mietvertrag für die Hälfte des Reitsporthallendaches 
abschliessen. Da die Dachhaut aus asbesthaltigem 
Eternit bestand, wurde die alte Fläche entsorgt und 
mit neuem Rollen-Eternit belegt. Anschliessend 
konnten wir unser Projekt rasch verwirklichen. 

Die Anlage wurde am 16. November 2013 ans Netz 
angeschlossen und bis Ende Februar 2014 konnten 
bereits 3450 kWh Strom «geerntet» werden. Betrie-
ben wird die Anlage von der SOLARUS und finan-
ziert durch fest verzinsliche Darlehen der Genossen-
schafter.

Die Dachfläche der Reitsporthalle ist so gross, dass 
für die Besitzerfamilie noch Platz für eine eigene, 
identische Anlage übrig bleibt.

Solarstrom für das Gemeindehaus
Den ökologischen Mehrwert für den solar produzier-

ten Strom auf dem Dach 
der Familie Wagner ver-
kauft SOLARUS nun an 
die Gemeinde. Mit den 
drei Anlagen (Oberstu-
fenschulhaus, Primar-
schulhaus 3 und Reit-
sporthalle) wird das jährli-
che, mit der Gemeinde 
vereinbarte Vertragsziel 
von 39‘000 kWh, in etwa 
erreicht werden.

Reitsporthalle Wagner

Brunnenkorperation Madetswil

Donnerstag, 8. Mai 2014, 20.00 Uhr, im Schulhaus 
Madetswil mit den statuarischen Traktanden.

Die Jahresrechnung 2013 liegt beim Präsidenten Ro-
man Schlüssel, Berghofweg 1, 8322 Madetswil, zur 
Einsichtnahme durch die Genossenschafter auf.

Wasser ist Leben
Unser Brunnenmeister, Edi Wylenmann, im Einsatz 
für unser kostbares Wasser aus eigenen Quellen. 
Dank seiner zuverlässigen Arbeit sind wir jederzeit 
gut versorgt.

Einladung zur Generalversammlung



Samstag, 29. März 2014, 20.15 Uhr

Manuel Stahlberger – Innerorts
«Innerorts» ist das erste Soloprogramm 
von Manuel Stahlberger. Er präsentiert 
hier ein Repertoire von neuen Songs, ge-
zeichnetem Kabarett, tonlosen Liederent-
würfen und einigen älteren Hits. Im Zent-
rum stehen Manuel Stahlbergers karge, 
aber prächtige Texte.

Samstag, 26. April 2014, 20.15 Uhr

amuse-bouche: A-cappella
Das Berner Oberländer A-Cappella-Quartett.
amuse-bouche verwöhnt sein 
Publikum mit musikalischen 
Häppchen aller Art. Es würzt 
mit scharfzüngigen Texten 
Mani Matters, rührt mit zart-
bitteren Röseligarteliedern zu 
Tränen, trocknet diese mit 
knackigheiteren Interpretati-
onen der Comedian Harmo-
nists und schmeckt das Gericht schliesslich mit süsssauren Bar-
bershop-Songs ab. Den Vegetariern empfehlen die vier Kehlkö-
che jazzige und poppige Evergreens mit (schweizer-) deutschem 
oder englischem Dressing. Als Nachtisch geht`s mit der Farbfo-
to-Kutsche auf Likör und Java Jive zum Seaside Rendez-vous… 
amuse-bouches kocht mit Wasser, das tief gründet, bisweilen 
köchelt und manchmal sprudelt, verzichtet dabei jedoch auf 
opulente Beilagen. Das Quartett serviert mit seinem Ohren-
schmaus erhörtes und unerhörtes Liedergut und dekoriert die 
Tafel mit kleinen choreographischen Einlagen.

Samstag, 10. Mai 2014, 20.15 Uhr

The Pumcliks – Italian gypsy rokoko
Mit Angela Neiman, Léon Schaetti und Martin Kaspar Läuchli.
The Pumcliks ist eine unzer-
trennliche Fusion dreier Musi-
kreisender. Quer durch eige-
ne Kompositionen und wie-
derbelebte Tradition ziehen 
sie seit 2001 durch die Welt. 
In ihrer Musik spiegelt sich 
nicht nur «il mare e il sole», 
sondern es verbirgt auch eine gute Ration Asphalt. Léon sorgt 
mit seinen flinken Bassläufen auf dem Helicon für den soliden 
Boden, während Martin Kaspar Orkestar auf magische Weise 
Melodie und Rhythmus verbindet. Und wenn Angelas südländi-
sche Stimme erklingt, bleibt kein Herz unberührt.

Kino im Rex:
1./2. April 20.15 Uhr 12 Years a Slave
7. April 14.00 Uhr Philomena (Seniorenkino)
8./9. April 20.15 Uhr Philomena
13. April 11.00 Uhr Vaterfreuden (Sonntagsmatinée)
15./16. April 20.15 Uhr Le passé
22./23. April 20.15 Uhr Viva la libertá
29./30. April 20.15 Uhr Alphabet
5. Mai 14.00 Uhr Le Week-End (Seniorenkino)
6./7. Mai 20.15 Uhr Le Week-End

Reservationen: www.kinorex.ch oder in der Buchhandlung 
 Helen Keller, Pfäffikon, Telefon 044 951 25 02.

8620 Wetzikon · 044 930 50 80 · info@druckteam.ch

Bestechende Qualität seit 25 Jahren!

Beratung · Gestaltung · Offsetdruck · Digitaldruck
Veredelungen · Weiterverarbeitung · Versand

25 Jahre Erfahrung, moderne Betriebsmittel und motivierte, 
flexible Mitarbeiter machen uns zum attraktiven
Partner für KMU-Betriebe in der Region.

Ab sofort wird aus dem   
Weinkeller auch eine Vinothek
Geniessen Sie bei uns während den   
Öffnungszeiten ein Gläschen Wein.

Neue Kelleröffnungszeiten:
Mittwoch, 17 – 19 Uhr, Freitag, 17 – 19 Uhr.  
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 12 – 15 Uhr. Wir 
sind gerne bereit, jederzeit auf Anfrage für Sie zu öffnen.

Jahresprogramm 2014
 # Auf Ostern haben wir die beliebten Colombe.

 # Vom Freitag, 30. Mai bis Sonntag, 1. Juni begrüssen wir 
Sie gerne an unserem Stand der Russiker Gewerbemesse.

 # September oder Oktober findet im Weinkeller ein Raclette-
Abend statt. Näheres folgt!

 # An einem Samstag im Nov. (11 – 18 Uhr); grosse Wein-, 
Sekt- und Champagner-Degustation mit Alaska-Wildlachs 
von René Leonhard, ab 18 Uhr – Restenessen.

 # Auf Weihnachten gibts bei uns die feinen Panettone.

 # Ab 24. Okt. bis 1. Dez 2014 nehmen wir gerne die 
 Bestellungen für die Weihnachts-Citterio-Salami entgegen!

Vin. Et plus – Weinkeller – Vinothek 
Madetswilerstr. 27, 8332 Russikon, www.boesch-russikon.ch 
Tel. 044 954 23 26, Mobile 079 777 18 75, 079 666 23 26

Inserieren 
leicht 

 gemacht – 
Ihre Daten 
senden an  

info@stoz.ch 
und schon 
sind Sie  
dabei.
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Euses Russike

Wer findet den Osterhasen?
Den Spaziergängern im Russiker Wald ist er sicher 
schon aufgefallen, der aus einem Baumstamm ge-
sägte Hase am Wegesrand. Viele haben sich über 
den putzigen Kerl gefreut. Wer aber steckt dahinter? 
Wer hat hier kunstvoll mit der Motorsäge gewirkt? 
Ein kurzes Telefonat mit dem Förster ergibt: «Ja, das 
war Edi Furrer aus Gündisau. Er hat noch viele solche 
Tiere in seinem Haus.»

Kurz darauf sitze ich in der guten Stube des rund 
250-jährigen Bauernhauses der Familie Furrer. Ein 
Kachelofen und viel Holz strömen Gemütlichkeit aus 
und schon bald lausche ich den enthusiastischen 
Schilderungen von Edi Furrer über sein Hobby, dem 
Kreativsägen. Als Bauer ist er sehr naturverbunden, 
besonders liebt er den Wald und die Waldarbeit. Es 
ist aber ein grosser Unterschied zwischen dem 
Brennholzsägen und dem Schnitzen von täuschend 
echten Figuren. Edi Furrer hat sich das meiste auto-
didaktisch durch viel Üben beigebracht, hat aber 
auch vor rund zehn Jahren einen Kurs besucht. In ei-
nem Nebenraum stehen viele von ihm gefertigte 
Holzskulpturen: eine ganze Hasenfamilie neben ei-
nem Bären, Steinböcke vor einem Hund, sogar ein 
Löwenkopf wächst mit einem Ast aus einem Stamm. 

Edi Furrer hat eine enge Beziehung zu jeder Skulp-
tur. Nicht nur, dass sie ihm sehr viel Zeit gekostet hat 
(an die hundert Stunden), sondern er weiss auch ge-
nau von welchem Baum sie stammt, warum dieser 
gefällt wurde, manchmal sogar wer ihn gepflanzt hat. 
So stand zum Beispiel auf seinem Land ein alter 
Nussbaum, der viel von einem Eichhörnchen be-
sucht wurde. Aus diesem hat er mit seiner Motorsä-
ge einen Ast mit Eichhörnchen geschnitzt, inklusive 
einigen Nussbaumblättern.

Sein neustes Werk, das kurz vor der Vollendung 
steht, ist eine Steinbockmutter mit ihrem Jungen. 
Wie ist der Weg von einem Holzstamm zu einem 
Steinbock? Edi Furrer bereitet sich sehr gründlich 
vor: zuerst beschafft er sich Bilder des Tieres in ver-
schiedenen Stellungen und vermisst die einzelnen 
Körperteile genau. Danach zeichnet er eine Schablo-
ne und versucht mit deren Hilfe das Tier grob her-
auszusägen. Ist die Vorlage besonders schwierig, hat 
er auch schon mit Ton ein Modell geformt. Mit der 
kleineren Säge werden Feinheiten herausgeholt. Der 
Finish erfolgt noch mit Hobel und Schleifpapier. Im 
Gegensatz zum Speedsägen (bekannt aus dem TV), 
ist hier jede Skulptur ein Unikat. Das Kreativsägen 
braucht neben Geschick und Kraft auch sehr viel 
Konzentration, wie schnell ist ein Fehler gemacht, 
man hat sich versägt, ein Stück Ohr ist ab – ansägen 
kann man nichts mehr!

Als nächste Skulptur will er einen Luchs sägen; viel-
leicht ist die Hofkatze geduldig genug und sitzt ihm 
Modell. Seine Skulpturen sind ein Geheimtipp, ver-
steckt in seinem Bauernhaus. Draussen sind sie zu 
sehr der Witterung ausgesetzt, sein Traum wäre des-
halb ein eigens dafür gestalteter Showraum.

Bald ist Ostern und sein Hase wartet auf Gross und 
Klein. Vielleicht findet man wieder Schoggieier zu 
seinen Füssen. Wer sich dem Schlossberg (siehe letz-
tes «äxgüsi») nähert, kann ihn nicht verpassen.

Regula Siebenmann
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Musikschule Zürcher Oberland

Entdecke dein Musikinstrument!
Samstag, 5. April 2014 – zwischen 10.00 und 
12.00 Uhr, Schulhaus Heiget in Fehraltorf.
Komm mit auf einen musikalischen Rundgang. Die 
Musiklehrer der MZO geben Dir und deinen Eltern 
oder Begleitpersonen Auskunft zu allen Instrumen-
ten und zum Musikunterricht. Auf diesen Instrumen-
ten kannst Du sogar selber nach Lust und Laune 
spielen: Klavier, Keyboard, Blockflöte, Querflöte, 
 Gitarre, E-Gitarre, Violine, Cello, Trompete, Horn, 
Saxofon, Klarinette, Akkordeon, Schwyzerörgeli und 
Schlagzeug

Wir freuen uns auf viele neugierige, 
 musikinteressierte Kinder.
Margrit Schönbächler, Ortschulleiterin Musikschule 
ZO, Russikon, Tel. 044 995 69 26, 078 128 68 58 oder 
schauen Sie unter www.mzol.ch nach.

Falls Ihnen obiges Datum nicht passen sollte, haben 
Sie die Möglichkeit, in einer anderen Gemeinde 
 einen solchen Anlass zu besuchen, z.B.:

 # Bauma: 9. April von 17 – 19 Uhr, Schulhaus Altlan-
denberg
 # Gossau: 9. April von 18 – 20 Uhr, Schulhaus Berg
 # Hinwil: 11. April von 18 – 20 Uhr, Schulhaus Breite
 # Pfäffikon: 12. April von 10 – 12 Uhr, Oberstufen-
Schulhaus Pfaffberg
 # Wetzikon: 12. April von 9.30 – 12 Uhr, Musikschul-
zentrum, Bahnhofstr. 36
 # Rüti: 12. April von 10 – 12 Uhr, Schulhaus Schanz
 # Wald: 16. April von 18 – 20 Uhr, Schulhaus Binzholz
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Musikschule Zürcher Oberland

Mittwoch, 14. Mai 2014, 14.00 – 14.45 Uhr
Singsaal Oberstufen-Schulhaus Wettstein, Russikon. 
Eine Voranmeldung ist nicht nötig.

Der «Musig-Chindergarte», ein Jahreskurs im 2. Kin-
dergarten, ist ein idealer Einstieg in die Erlebniswelt 
der Musik. Zusammen mit der musikalischen Grund-
schule in der 1. Klasse bilden diese zwei Jahre ein 
wichtiges Fundament für den weiterführenden Mu-
sikunterricht, sei es auf einem Instrument oder für 
eines unserer Gruppenangebote wie Chor, Rhyth-
musgruppe, Theater usw.

Auf spielerische und ganzheitliche Weise wird dem 
Kind ein Weg zur Musik eröffnet. Auf das Urbedürf-
nis des Kindes nach Sammeln von Erfahrungen und 
dem Wunsch, sich schöpferisch auszudrücken, wird 
in diesem Unterricht eingegangen. Kommen Sie mit 

Einladung zum Schnuppern im  
«Musig-Chindergarte»

Ihrem Kind an diesen Schnupper-Anlass und lernen 
Sie den abwechslungsreichen Unterricht kennen.

Kosten: Fr. 260.–/Semester, inklusive Material
Zeit: Dienstagnachmittag wöchentlich eine  Lektion, 
von 13.40 – 14.25 oder 14.35 – 15.20 Uhr
Beginn: 19. August 2014
Anmeldung: www.mzol.ch > An-/Abmeldung > Mu-
sig-Chindergarte 

Für alle Informationen und ein Beratungsgespräch 
rund um den Musikunterricht steht Ihnen die Orts-
schulleiterin der Musikschule Zürcher Oberland ger-
ne zur Verfügung. Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Margrit Schönbächler, Ortschulleiterin Musik-
schule ZO, Russikon, Tel. 044 995 69 26, 078 128 
68 58 oder schauen Sie unter www.mzol.ch

Angebote in Russikon ab August 2014
Altersstufen Angebot
für alle Altersstufen 
 

Instrumentalunterricht auf fast allen Instrumenten
wie z.B. Klavier, Keyboard, Querflöte, Blockflöte, Panflöte, Klarinette, Saxophon, 
Oboe, Violine, Cello, Gitarre, Schlagzeug, Trompete, Horn u.a.m.

für Kinder im 
2. Jahr Kindergarten

Musig-Chindergarte
Jahreskurs – Dienstagnachmittag wöchentlich
Schnuppernachmittag für Kinder und Begleitpersonen am Mittwoch, 14. Mai von 
14.00 – 14.45 Uhr

ab der 1. Klasse 
 
 

Kinderchor
Donnerstagnachmittag nach der Schule eingeteilt in Gruppen je nach Alter und 
Vorkenntnissen
kostenlos für Kinder, die bereits ein Instrument spielen

für zukünftige 
2. und 3. Klässler

Rhythmusgruppe mit Djembé-Trommeln
Jahreskurs für Anfänger und Fortgeschrittene, Montagnachmittag nach der Schule

ab der 2. Klasse Blockflöte in der Gruppe 
für Anfänger und Fortgeschrittene, Jahreskurs 

ab 1 Jahr Unterricht Schlagzeug-Ensemble 
als Ergänzung zum Einzelunterricht

für Oberstufen-Schüler 
& Schülerinnen 
 

Schüler-Band mit mit Keyboard, E-Gitarre, Saxofon, Klarinette, Schlagzeug, 
Gesang usw. 
für Jugendliche, die das Spielen in der Gruppe erleben möchten
Donnerstag über Mittag – in Zusammenarbeit mit der Schule

für Erwachsene Instrumentalunterricht  
auf fast allen Instrumenten

für Jugendliche und 
Erwachsene

Stimmbildung und Gesangsunterricht
einzeln oder in Kleingruppen
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Gemeindepolizei Fehraltorf – Russikon

Aus dem Alltag der Gemeindepolizei
10-jähriges Dienstjubiläum von Peter Andenmatten

Die Gemeindepolizei Fehral-
torf – Russikon startete ihren Dienst-
betrieb am 1. März 2004 mit einem 
Mannschaftsbestand von 4 Perso-
nen. Als Polizeichef wurde Peter 
Rüegg eingestellt. Die Mannschaft 
bestand dazumal aus Marcel Weller, 

Roman Widmer und mir (Peter Andenmatten). Das 
Team hat sich zwischenzeitlich vergrössert und per-
sonell verändert. Ich bin noch der letzter Korpsange-
hörige der Mannschaft der ersten Stunde. Am 1. 
März 2014 durfte ich nun mein 10-jähriges Dienstju-
biläum bei der Gemeindepolizei feiern. Diesen Zeit-
punkt möchte ich nutzen, um mich kurz vorzustellen:

Zusammen mit drei Geschwistern wuchs ich in Pfäffi-
kon und später in Auslikon auf. Meine Ausbildung 
zum Mechaniker durfte ich bei der Firma BalTec in 
Pfäffikon absolvieren. Nach Beendigung der Polizei-
schule im Jahr 2000 verrichtete ich meine Dienste 
ein paar Jahre bei der Gemeindepolizei Wetzikon 
und am 1. März 2004 wechselte ich zur neu gegrün-
deten Gemeindepolizei Fehraltorf – Russikon, wo ich 
heute als Polizeichef Stv. tätig bin. Die Arbeit bei der 
Gemeindepolizei gefällt mir immer noch sehr gut. 
Sie ist spannend und abwechslungsreich. Diesen Be-
ruf würde ich jederzeit wieder wählen. Ich bin verhei-
ratet und Vater von zwei Kindern im Alter von 15 und 
18 Jahren. In meiner Freizeit gehe ich gerne mit der 
Familie spazieren. Damit ich fit bleibe, trainiere ich 
regelmässig Kraft und Ausdauer in einem Fitness-
center. Im Sommer fische ich gerne, dabei kann man 
sich bestens erholen, und im Winter besuche ich, 
wenn immer möglich, die Eishockey-Spiele vom EHC 

Wetzikon. Zudem bin ich passionierter Sammler alter 
Blechspielsachen und Email-Werbeschilder aus 
«Grossmutters Zeit». 

Vorsicht – Schlafende Personen im Zug bestohlen
Immer öfter werden schlafende Zugpassagiere be-
stohlen. In letzter Zeit häufen sich diesbezüglich die 
Anzeigen bei der Gemeindepolizei. Vor allem in 
Nachtzügen, die viele Leute für die Rückkehr vom 
Ausgang nutzen, werden Schlafende immer häufiger 
bestohlen. 

Die Täter gehen durch die Züge und schauen wer 
schläft. Besonders einfach macht man es den Die-
ben, wenn man Wertgegenstände in einem Rucksack 
neben sich oder in einer Jacke am Haken aufbe-
wahrt. Die Polizei empfiehlt, Portemonnaies und an-
dere Wertgegenstände möglichst nah am Körper zu 
tragen. Dass aber auch dies nicht immer vor einem 
Diebstahl im Schlaf schützt, zeigen zwei Fälle, die 
der Gemeindepolizei gemeldet wurden. Einem Rei-
senden wurde das Mobiltelefon gestohlen, obwohl 
er dieses in der vorderen Hosentasche verstaut hat-
te. Ein anderer Reisender trug eine Jacke und steck-
te das Portemonnaie in die äussere Jackentasche. 
Die Tasche war zudem mit einem Knopf zugeknöpft. 
Als er nach kurzem Schlaf wieder erwachte, war der 
Knopf der Jackentasche offen und das Mobiltelefon 
weg. Es empfiehlt sich, nachts nicht alleine Zug zu 
fahren, sondern sich in die Nähe von anderen Rei-
senden zu setzen. Merken die Diebe, dass sie beob-
achtet werden, werden sie von ihrem Tun ablassen. 
Der beste Schutz vor Dieben im Zug ist, nicht einzu-
schlafen und sich wach zu halten, indem man steht 
und nicht sitzt.

Gepomannschaft im März 2004 v.l.n.r. R. Widmer, P. Andenmatten, M. Weller, P. Rüegg
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Aktuell im April
Kino-Filme auf DVD

 # Achtung, Fertig, WK! (Komödie, CH-Film)
 # Alles eine Frage der Zeit (Unterhaltung, Liebe)
 # Camille – verliebt nochmal! (Unterhaltung, Liebe)
 # Lone Ranger (Western)
 # Daydream Nation (Unterhaltung, Romantik)
 # Paranoia (Thriller)
 # Pain & Gain (Krimi, Action, Komödie)
 # Prisoners (Thriller)
 # The Butler (Drama, Biografisches, Politisches)
 # Planes (Trickfilm)
 # Caillou entdeckt die vier Jahreszeiten (Kinderfilm)

Romane Erwachsene
 # Bachmann, Stefan: Die Seltsamen (Fantasy)
 # Baldacci, David: Der Auftrag (Thriller)
 # Baldacci, David: Zero Day (Thriller)
 # Binchy, Maeve: Ein Cottage am Meer (Liebe)
 # Camilleri, Andrea: Die Revolution des Mondes
 # Eschbach, Andreas: Herr aller Dinge (Thriller)
 # Flynn, Gillian: Cry Baby (Thriller)
 # Fröhlich, Susanne: Aufgebügelt (Frau, Humor)
 # Glattauer, Daniel: Die Wunderübung (Humor)
 # Hawkins, Danielle: Dinner mit Rose (Liebe)
 # MacKinley, Tamara: Das Land am Feuerfluss
 # Michaelis, Antonia: Friedhofskind (Thriller)
 # Minier, Bernard: Kindertotenlied (Krimi)
 # Morais, Richard C.: Buddha in Brooklyn (Humor)
 # Munro, Alice: Liebes Leben (Erzählungen)
 # Noll, Ingrid: Hab und Gier (Krimi)
 # Kepler, Lars: Der Sandmann (Krimi, Schweden)
 # Preston, Douglas: Attack – Unsichtbarer Feind 
 # Riley, Lucinda: Die Mitternachtsrose (Liebe)
 # Riva, Alberto: Durst (Krimi, Politisches, Brasilien)
 # Sibley, Priscille: Ich versprach dir die Liebe
 # Silva, Daniel: Das Attentat (Thriller, Spionage)
 # Tschui, Silvia: Jakobs Ross (Biografisches, CH)

Alle Neuheiten auf einen Blick...
www.bibliothek-russikon.ch – Katalog anklicken

Spielabend für Erwachsene
Nächstes Datum: Dienstag, 1. April 
um 20.00 Uhr in der Bibliothek.

Anmeldung erwünscht; telefonisch 
oder per Mail an info@bibliothek-russikon.ch.

Der Geschichtenpirat kommt!
Geschichten und Lieder von Piraten, Schätzen und 
Ungeheuern für Kinder von 5 – 10 Jahren 

Freitag, 4. April 2014, 15.30 – 17.00 Uhr 
in der Bibliothek.

Eintritt inklusive Zvieri: CHF 8.–.  
Familientreffpunkt Mitglieder: CHF 5.–/Person.  
Tickets werden ab 15.15 Uhr vor Ort verkauft.

Organisation: Familientreffpunkt Russikon

Oster-Geschichten-Nachmittag 
mit Basteln 
Wir erzählen Dir eine lustige Oster-
geschichte und kreieren zusammen 
eine süsse Osterüberraschung!

Mittwoch, 16. April 2014, von 
15 – 16.30 Uhr
in der Bibliothek Russikon.

Für Kinder ab 4 Jahren bis zur 3. Klasse. 
Unkostenbeitrag pro Kind CHF 5.–. 
Beschränkte Teilnehmerzahl. 
Anmeldung bis 9. April 2014 in der Bibliothek.

Die Russiker und Hittnauer Bibliothekarinnen 
laden zu einem Stadtrundgang in Winterthur 
ein.

Der Verein Kehrseite zeigt Ihnen, was andere ver-
schweigen: Diebe, Dirnen und Mörder, Folter, 
Pranger und Todesstrafe.

Erleben Sie 400 Jahre Verbrechen und Verbre-
chensbekämpfung vom mittelalterlichen Giftmord 
über Gefängnisausbrüche bis zum Terroristenpro-
zess der 80er Jahre. Der Rundgang führt Sie zu 
Tatorten, Gefängnissen, Gerichten und geht dabei 
den gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und politi-
schen Hintergründen der Verbrechen auf die Spur. 

Wann: Donnerstag, 8. Mai 2014, 14 – 16 Uhr, 
mit anschliessendem Apéro.

Kosten: CHF 25.– inkl. Apéro, exkl. Reisekosten.
Tickets sind ab sofort in der Bibliothek Russikon 
erhältlich. Beschränkte Teilnehmerzahl. 
Anmeldung bis 1. Mai 2014 in der Bibliothek, 
oder unter info@bibliothek-russikon.ch.

Das Bibliotheksteam freut sich auf Ihr Kommen.



Singe und schtuune
am Dunschtig, 27. März und am 10. April 2014, 
vom 16.15 bis 17.00 im Chilegmeindhuus

De Guggu uf em  
tüüre-n-Ascht
erlebt das Aprilwetter besonders eindrücklich. Doch 
nach dem Regen trocknet ihn die wärmende Sonne. 
Die Kinder lieben dieses Lied ganz besonders, wahr-
scheinlich vor allem wegen der fröhlichen Melodie, die 
gut zu ihrer positiven Grundstimmung passt, aber si-
cher auch, weil sie gerne darauf vertrauen, dass nach 
dem Regen, die Sonne wieder scheinen wird. Die Son-
ne lässt jetzt auch die Pflanzen wachsen. Damit wir 
dieses Wunder mit eigenen Augen erleben können, 
säen wir am 10. April zusammen Kresse. Am 27. März 
gestalten wir kleine Moosgärtli und singen vom Oster-
hasen. Wir laden Sie herzlich ein mit uns und unseren 
kleinen Kindern zu feiern. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig, wenn Sie sich genauer informieren möchten, 
wenden Sie sich an Ursula Wyss 044 954 07 68 oder 
wysswilhof@bluewin.ch.

Gross und schön isch d’Sunne, warm isch ihres Liecht;  
und ich weiss nöd, was ich oni Sunne miecht. 
Chunnt e ticki Wulche, wo si ganz verdeckt,  
doch scho seit si: «Da bin ich, ich ha mi bloss versteckt!»

Fiire mit de Chliine vor Ostern: 
«Der König kommt»

Freitag, 11. April 2014, 9.45 – 10.15 Uhr  
in der Kirche Russikon
Wie ein König wird Jesus begrüsst, als er am Palmsonn-
tag in der Stadt einzieht. Die Menschen freuen sich, 
dem König der Herzen zu begegnen. Wir stimmen uns 
mit dieser biblischen Geschichte auf das fröhliche Os-
terfest ein.

Herzlich eingeladen sind alle Kinder von 0 bis 5 Jahren, 
zusammen mit ihren Eltern und Begleitpersonen – refor-
mierte, katholische wie auch andersgläubige. Die Kin-
der dürfen aktiv an der Feier mitmachen und als Anden-
ken ein kleines Geschenk mit nach Hause nehmen. Im 
Anschluss sind alle willkommen zum gemütlichen Bei-
sammensein in der Kaffeestube. Das Fiire-Team freut 
sich auf euch!

Nähere Auskunft erhalten Sie bei: Pfarrerin Stefanie 
 Keller: stefanie.keller@zh.ref.ch, Tel. 079 327 47 11.

Die Ecke des Senioren-
vereins Russikon
Unsere Daten im April 2014
Donnerstag, 3. April, 14.00 Uhr im Rest. Sonne, 
Weisslingen

Donnerstag, 24. April, 14.00 Uhr im Landgasthof 
Krone, Russikon

Für Transportmöglichkeiten nach Weisslingen steht der 
Vorstand gerne zur Verfügung.
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Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde

Träff i de Bibliothek
Montag, 31. März 2014, 9.30 Uhr  
in der Bibliothek Russikon

«Kraftorte»
Wo kann ich persönlich zur Ruhe kommen, mich ab-
reagieren? Wo fühle ich mich wohl? Kurz: Wo tanke 
ich auf und speichere neue Energien? Jede und Je-
der hat bestimmt ein Geheimtipp zum Thema «Ent-
schleunigung». Wir sind gespannt auf Eure Ideen.

Pfrarrer Udo Müller und Team

Mittagstisch für Senioren
Der Koch schwingt für Sie den Löffel am:
Mittwoch, 2. April, 12.00 Uhr im Kirchgemeinde-
haus (Kosten Fr. 13.–). Alle sind herzlich willkommen! 
Abmeldungen an: Ursula und Urban Rickli, Tel. 044 
954 19 92 oder 079 207 77 61.

MIKADO – für 5. und 6. Klässler
4. April 2014 um 19.00 Uhr

Die grosse Osterfreude
Gestalten rund um Os-
tern mit Gaby Sandtner. 
Lass dich überraschen 
und nimm doch deine 
Kollegin oder deinen Kol-
legen auch mit. Unkos-
tenbeitrag pro Abend Fr. 
5.–.

Melde dich jeweils bis Mittwoch vor dem Anlass an 
bei Eva Schmid, Telefon 044 955 19 27 oder 
e.p.schmid@bluewin.ch.

April-Stubeten 
Donnerstag, 10. April um 14 Uhr im Kronen-Saal

Quiz: Der grosse Preis
Mit Pfarrer Udo Müller. 
Falls Sie den Abholdienst 
ins Kirchgemeindehaus 
benutzen möchten, mel-
den Sie sich bitte bei: 
Margreth Baer, Telefon 044 954 07 05.

Seniorenausfahrt 2014 
Baselbiet – Mandacher Höhe

Dienstag, 15. April 2014
Abfahrt 13.00 Uhr, Kronenplatz.

Sie erhalten die Einladungen per Post. Anmeldun-
gen bis 9. April 2014 – Ref. Kirchgemeinde: 044 954 
24 52 – info@kircherussikon.ch.

Weitere Veranstaltungen
31.03. 09.30 Träff i de Bibliothek
02.04. 12.00 Mittagstisch
03.04. 12.00 Memory
04.04. 19.00 Mikado
08.04. 09.30 Momente der Stille
10.04. 12.00 Memory
10.04. 14.00 Altersstubeten
10.04. 16.15 Singe + schtuune
11.04. 09.45 Fiire mit de Chliine
12.04. 20.00 Konzert Gospelchor Wald
13.04. 20.00 Tanz als Gebet
15.04. 13.00 Seniorenausflug
22.04. 09.30 Momente der Stille

Gemeinsames Eierfärben
Wir färben gemeinsam Eier für den Ostergottes-
dienst am 20. April 2014.

Natürlich dürfen Sie Ihre ei-
genen Eier auch bei uns fär-
ben (bitte selber gekochte 
Eier mitbringen).

Wann: Am Mittwoch, 16. April 2014

Wo: Im Kirchgemeindehaus Russikon

Zeit: Von 14 – 16.00 Uhr

Alter:  Von 3 bis 99 Jahren

Es stehen Ihnen verschiedene Färbetechniken zur 
Verfügung. Bei Fragen, Telefon 079 835 10 14. Wir 
freuen uns auf viele bunte Eierfärber!

Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten an Ostern

 # Gründonnerstagsfeier 17.04. um 18.30 Uhr
 # Karfreitagsfeier  18.04. um 09.30 Uhr
 # Osternachtfeier  19.04. um 21.00 Uhr
 # Osterfamiliengottesdienst  20.04. um 10.00 Uhr

KIKI-TAGE, 22. – 24. April 2014
Jeweils von 10.30 – 16.30 Uhr,  
im Schulhaus Madetswil.
Wir spielen, singen, 
hören Geschichten, 
basteln und erle-
ben spannende 
Abenteuer mitein-
ander. Alle Kinder-
gartenkinder und 
SchülerInnen der 1. – 3.- Klasse sind herzlich eingela-
den. Anmeldung an  Marei Liechti, Telefon 044 954 
05 63 oder per Mail an marei.liechti@swissonline.ch.



Wir freuen uns auf neue Mitglieder –  
chömed doch au!
Mitgliedschaft im Tennisclub Russikon

 # Aktiv  Fr. 500.–
 # Tagesspieler (Mo – Fr jeweils bis 17.00 Uhr) Fr. 325.–

Neu Familienpaket (1 – 2 Erwachsene mit Kindern)
 # im 1. Jahr  Fr. 295.–
 # im 2. Jahr  Fr. 395.–

ab dem 3. Jahr Übergang zu Aktiv-,Tagesspieler, usw. als Einzelperson 

Neu Familienpaket mit Berechtigung Interclub zu spielen (exkl. Lizenz)
 # im 1. Jahr  Fr. 500.– 
 # im 2. Jahr  Fr. 500.–

ab dem 3. Jahr Übergang zu Aktiv-, Tagesspieler, usw. als Einzelperson

 # Student ab 16 J., sofern schulpflichtig oder in Ausbildung Fr. 200.–
 # Junior 7 – 16 Jahre Fr. 130.–
 # Zweitmitgliedschaft (Bedingung: Mitglied eines Stammclubs) Fr. 160.–
 # Frondienstbeitrag (nur wenn kein Frondienst geleistet wird)  Fr. 100.–
 # Passivmitglied Fr. 40.–

Schnuppermitgliedschaft (1. Mai bis Saisonende)
 # Erwachsene  Fr. 225.–
 # Erwachsene mit Interclub (exkl. Lizenz) Fr. 350.–
 # Studenten, Lehrlinge Fr. 90.–
 # Junioren  Fr. 55.–

Anmeldung:  
www.tc-russikon.ch

Kontaktperson:
Jean-Francois Binnendijk 
Telefon 079 441 82 13
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Fasten- und Ostertage 2014
Impuls und Velotour – Donnerstag, 3. April 
19:15 Uhr: Fastenopferimpuls mit anschl. Velotour 
Versöhnungsfeier – Samstag, 5. April
18:00 Uhr: Kirche
Filmabend – Dienstag, 8. April 
19:15 Uhr: Pfarreizentrum, zwei Dokumentarfilme 
Palmsonntag − Suppentag, 13. April
09:45 Uhr: Gottesdienst, anschlies-
send Suppentag
Gründonnerstag, 17. April 
 20:00 Uhr: Abendmahlsfeier
 21:00 Uhr: Mediationswachen
Karfreitag, 18. April 
11:00 Uhr: Karfreitag für Gross 
und Klein im Freien
17:00 Uhr: Karfreitagsliturgie
Karsamstag, 19. April 
17:00 Uhr: Osternacht für Familien 
21:00 Uhr: Osternachtsfeier, anschl. Eiertütschen
Ostersonntag, 20. April 
05:00 Uhr: Ostermarsch um den 
Pfäffikersee
09:45 Uhr: Festgottesdienst, 
 Mitgestaltung Kirchenchor 
Nähere Infos unter: www.benignus.ch oder im Pfarr-
blatt forum. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme am 
einen oder anderen Anlass bzw. Gottesdienst. Das 
Seelesorgeteam wüscht Ihnen besinnliche Fasten- 
und Ostertage!

Gottesdienste in Russikon
Wir laden herzlich ein: 

 # zum festlichen Ostergottesdienst (Eucharistiefeier) 
mit Ignace Bisewo im Altersheim «Rosengasse», 
Donnerstag, 17. April 2014, 10.00 Uhr.
 # zum Gottesdienst (Eucharistiefeier) mit Franz Xa-
vier Hiestand am Samstag, 26. April 2014 um 18.00 
Uhr in der ref. Kirche Russikon.

Wir freuen uns, Sie beim einen oder anderen Gottes-
dienst begrüssen zu dürfen! 

Zum Hallo… es wird getanzt!
Der Tanznachmittag – ein Vergnügen für alle, organi-
siert von der Gruppo Orizzonti von 15.30 bis 19.30 
Uhr im Pfarreisaal der kath. Kirche, am Sonntag, 30. 
März 2014. Unkostenbeitrag Fr. 5.–. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Informationen bei Liviana Sar-
done, Telefon 044 950 48 36.

Zäme Zmittag
Freitag, 4. April und 2. Mai, jeweils um 12.15 Uhr, im 
Pfarreizentrum, Schärackerstrasse 12, Pfäffikon ZH. 
Kosten Fr. 10.–. Kinder Fr. 5.–. Wir danken für die 
 Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 11.00 Uhr ans 

Sekretariat. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt auf 35 
Personen. Danke für Ihr Verständnis! 

Podium zur Kirchensteuerinitiative
Auf der Abstimmungsagenda steht (voraussichtlich) 
am 18. Mai 2014 die Abschaffung der juristischen 
Kirchensteuern. Die Zürcher Unternehmen leisten 
mit ihrer Kirchensteuer einen wesentlichen Beitrag 
zur Finanzierung der gemeinnützigen, sozialen Leis-
tungen unserer Landeskirchen. Nach der Meinung 
der Jungfreisinnigen soll mit diesem Zwang Schluss 
sein. Vertreter von Politik und Kirche diskutieren am 
Podium zur Kirchensteuerinitiative am 9. April 2014 
um 20.00 Uhr in der Palme in Pfäffikon ZH diese 
spannenden Fragen. Für das Pro treten Andri Silber-
schmidt als jungfreisinniger Initiant und Sven Zollin-
ger als Präsident der Jungfreisinnigen im Bezirk Hin-
wil an. Das Kontra wird vertreten durch den CVP-
Kantonsrat Philipp Kutter und den reformierten Kir-
chenratspräsidenten Michel Müller. Das Podium mo-
deriert die Redaktorin Anna E. Gull vom Zürcher 
Oberländer. Schön wenn Sie dabei sind!

Weitere Auskünfte: 
Margrit Hugentobler unter mhugentobler@refkirche 
pfaeffikon.ch, Mobile 079 383 24 57, Tel. 044 951 17 
90 oder Hans Jäckle, hwj@rumlikon.ch Tel. 044 954 
07 16.

Suppenzmittag 
Palmsonntag, 13. April 2014
9.45 Uhr, Gottesdienst,  
anschliessend Suppentag.

Informationen zum diesjährigen Fastenopferprojekt 
«Kolumbien». Anmeldung fürs Mittagessen beim 
 Sekretariat bis 4. April 2014.

Eierfärben mit dem Familien-Forum
Mittwoch, 16. April 2014, 14.00 – 16.00 Uhr 

Wir färben Eier für die Osternacht und freuen uns auf 
viele Helfer!

Jakobsweg 2014 
Wir setzen unseren Ja-
kobsweg fort und gehen 
vom 10. – 19. Oktober 
2014 ab Moissac/Süd-
frankreich. Wir laufen täg-
lich ca. 20 – 25 km. Kom-
men Sie mit! Informieren 
Sie sich auf unserer Homepage und/oder melden 
Sie sich möglichst schnell beim Sekretariat. 

Agenda 
SA  5.4. 17.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kapelle
   18.00 Uhr Versöhnungsfeier für die Pfarrei

Katholische Pfarrei Pfäffikon
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Samstag, 5. April 2014
Liebe Russikerinnen und Russiker
Der GVR (Gemeindeverein) für Kultur und Freizeit 
präsentiert am Samstag, 5. April, ein Konzert mit 
«Oesch’s die Dritten». Wir sind überzeugt, dass es 
ein sowohl musikalischer, als auch kulinarischer Voll-
treffer wird. 

Ab 18.30 Uhr Restaurant-Betrieb mit Essen und 
Getränken
Der GVR wird schon ab 18.30 Uhr die Gäste aufs Bes-
te verköstigen. Angefangen beim Apéro über das 
Nachtessen bis zum Dessert, alles nach GVR-Art.

«Oesch’s die Dritten» im Riedhus
Ab 20.00 Uhr Konzert
Danach kann man sich auf das Konzert freuen: Auf 
den «Ku Ku Jodel», «Jodel Time» oder «Die Jodel-
sprache» und wie die Lieder alle heissen. Die Familie 
begeistert im In- und Ausland live und am Fernsehen 
immer wieder und ist trotzdem bescheiden und am 
Boden geblieben. Sie sind sympathisch, unverkenn-
bar und erfolgreich – und das über die Landes- und 
Stilgrenzen hinaus: «Oesch’s die Dritten» sind ein-
fach echt!

Eines der Geheimnisse der Familie aus dem Berner 
Oberland ist wohl die Generationen übergreifende 
Zusammensetzung der Formation: Melanie (*1987), 
Mike (*1989) und Kevin (*1990) stehen zusammen mit 

ihren Eltern auf der Bühne 
und machen Volksmusik, als 
wäre es das Natürlichste der 
Welt. Ein Augenblick mit 
Oesch’s und schon ist der 
Funke gesprungen. Da ist 
Begeisterung, da ist Freude, 
da ist Leidenschaft. Wir wün-
schen viel Vergnügen.

Übrigens: Es hat noch weni-
ge Plätze frei! Billette-Be-
stellung www.gvr-russikon.ch, 
Auskunft unter Tel. 044 955 
07 47.

Für den GVR, Regula Born

Muki Treff Russikon

Mutter & Kind Treff Russikon
Der Treffpunkt für Mütter, Väter oder Grosseltern mit 
Kleinkindern von 0 Jahren bis ins Vorschulalter:

Dienstags ab 15.00 bis 17.00 Uhr 
(ausgenommen Schulferien) 

im Riedhus Russikon, 1. Stock 
(Eingang links neben dem Haupteingang)

Suchst du Kontakt zu anderen Müttern mit gleichalt-
rigen Kindern oder wohnst du neu in der Gemeinde 
Russikon? Dann besucht uns doch einmal. Wir sind 
immer sehr erfreut über neue Gesichter. 

Während unsere Kids zusammen spielen und 
 anschliessend das gemeinsame Zvieri geniessen, 
 haben wir Zeit uns über dieses und jenes auszutau-
schen. Eine Anmeldung ist nicht nötig, kommt ein-
fach vorbei. Wir freuen uns!

Für weitere Auskünfte: 
Gaby Hotz
Telefon 078 658 73 05
muki.treff@familientreffpunkt-russikon.ch

Gemeindeverein für Kultur und Freizeit
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Familientreffpunkt Russikon

Bereits vor 2 Jahren begeisterte der Geschichten-
pirat mit seinem Animationsprogramm sein Publi-
kum. Nun ist es wieder soweit: Taucht ein in die Welt 
der Piraten mit tollen Geschichten und Liedern über 
Schätze und Ungeheuer.

Freitag, 4. April, 15.30 – 17.00 Uhr
Ticketverkauf:
ab 15.15 Uhr

Wo:
Bibliothek Russikon

Eintritt inklusive Zvieri:
CHF 8.– / Mitglieder CHF 5.– pro Person

Nur für Kinder ab dem 1. Kindergarten bis 10 Jahre

Ahoi Piraten!

Mittwoch, 2. April 2014,  
20.00 Uhr, Kirche Russikon

Festliche Musik für Blechbläser und Orgel
Aarauer Turmbläser
Thomas Bosshard  Trompete   Arwed Peemöller  Bass-Posaune
Peter Roschi   Trompete  Elisabeth Waldmeier  Orgel
Max Sidler    Posaune

 # Thomas Bosshard (*1954) Feierabend-Fanfare / Bläser und Orgel
 # Peter Warlock (1894 – 1930) Basse-Danse from Capriol-Suite / für Orgel solo 
 # Georg P. Telemann (1681 – 1767) Die Tapferkeit / Bläser
 # Johann Pachelbel (1653 – 1706) Ricercar
 # Georg P. Telemann Die Liebe
 # Johann Pezelius (1567 – 1643) Suite / Intrade, Sarabande, Ballo
 # Adolf Hasse (1699 – 1783) Bourrée 
 # Dietrich Buxtehude (um 1637 – 1707) Präludium g-Moll / Orgel / BuxWV 148
 # Joachim M. Glettle (1623 – 1686) Suite Nr. 1 / Bläser und Orgel 
     Allegro – Andante con moto – Allegro
 # Georg F. Händel (1685 – 1759) Processional from Sonata for winds
 # Francesco Manfredi (1688 – 1737) Trumpet Finale
 # Carl Philipp E. Bach (1714 – 1788) Sonata a-Moll / Orgel 
Wq 70/4, H 85 für Orgel solo
 # Georg F. Händel Processional from / Bläser und Orgel 
     Opera Riccardo Primo 
 # Jean-Joseph Mouret (1682 – 1738) Minuet aus Sinfonies de Fanfares
 # Georg P. Telemann Heoric Music
 # Anthony Holborne (1584 – 1602) Allemande from Honie-Suckle

Das Konzert wird kommentiert. Eintritt frei, Kollekte
Patronat: Gemeinderat Russikon und Gemeinnützige Gesellschaft



April 14 / Nr. 433 Seite 20

NatuRus Russikon

Obstblütenfest in Ludetswil
Samstag, 26. April 2014, 11 bis 16 Uhr
Der NatuRus feiert den 11. Nationalen Tag der Hoch-
stammbäume mit einem Obstblütenfest für Jung 
und Alt im Obstgarten der Familie Mannhard.

Anreise: Wenn möglich zu Fuss oder mit dem Velo 
– eine gute Gelegenheit, den Frühlingsduft tief ein-
zuatmen. Postautohaltestelle Madetswil, dann zu 
Fuss nach Ludetswil – der Obstgarten befindet sich 
beim letzten Hof Richtung Neschwil (Ludetswil 15).

Spannende Attraktionen rund um die 
 Hochstämmer:

 # Kinderprogramm: Wir bauen ein «Hotel» für 
 Wildbienen
 # Rundgang durch den Obstgarten: «Wohnen,  
(fr)essen und arbeiten im Obstgarten»
 # Festwirtschaft: Verpflegung vom Grill, Kuchen-
buffet mit Zutaten von Hochstammfrüchten, Most 
und Kaffee
 # Stand mit Hochstammprodukten

Infos bekommen Sie via naturus@gmx.ch oder auf 
www.naturus-russikon.ch.



April 14 / Nr. 433 Seite 21

www.spitex-regio-zo.ch
 # Vereinsmitglieder – bisherige und neue,
 # Sie – weil Sie sich für die Hintergründe der Selbst-
hilfe zu Hause interessieren. 

Wir freuen uns, wenn wir Sie über die neu erstellte 
Seite informieren dürfen und danken jetzt schon für 
Ihren Besuch. Zögern Sie nicht, uns direkt zu kontak-
tieren, wenn Sie Hilfe benötigen oder Fragen haben, 
die wir auf der Webseite noch nicht beantworten.

Montag bis Freitag 11 – 12 Uhr und 15 – 16 Uhr 
erreichen Sie uns persönlich:

 # Stützpunkt Russikon  Tel. 044 954 30 90 
russikon@spitex-regio-zo.ch
 # Geschäftsstelle  Tel. 044 954 30 10 
info@spitex-regio-zo.ch

Wenn Sie ausserhalb der Öff-
nungszeiten anrufen, sprechen 
Sie uns Ihr Anliegen bitte auf 
die Combox. Sie werden sobald 
wie möglich von Ihrem Spitex 
Regio ZO Stützpunkt kontak-
tiert.

NatuRus Russikon

Wir sind online! Einzelne Bereiche sind zwar noch im 
Aufbau, es fehlen noch Fotos und etwas Farbe. 
Trotzdem lohnt sich ein Besuch unserer neuen 
Homepage. Ansprechen möchten wir 

 # Menschen, die ihre unabhängige Lebensweise 
auch im Alter beibehalten möchten,
 # Angehörige von betagten Menschen, die für die 
Betreuung Unterstützung suchen,
 # rekonvaleszente, auch jüngere Menschen, die 
durch eine vorübergehende Einschränkung auf 
 Hilfe angewiesen sind, zum Beispiel nach einem 
Spitalaufenthalt,
 # junge Familien, deren Rhythmus durch den jüngs-
ten Spross aus dem Takt geraten ist,
 # Stellensuchende aus dem Pflegebereich, welche 
an Teilzeitbeschäftigung interessiert sind sowie 
Selbständigkeit und Verantwortung im Berufsalltag 
schätzen,
 # Jugendliche auf der Schwelle ins Berufsleben – 
Spitex Regio ZO bildet FaGE aus,
 # Menschen mit Kapazität, welche Unterstützung 
 anbieten können im Haushalt oder als Rotkreuz-
FahrerIn,

Am Samstag, 5. April 2014 von 9.30 bis 12.30 
Uhr, ist auf dem Platz vor der Bibliothek Russikon 
wieder Velo- und Rädlibörse.

 # Annahme:  09.30 – 10.00 Uhr
 # Verkauf:  10.00 – 12.00 Uhr
 # Rückgabe:  12.00 – 12.30 Uhr

Gebrauchstüchtige Herren- und Damenvelos, Kin-
dervelos, Dreiräder, Veloanhänger, Kindersitzli, Velo-
helme, Inline-Skates, Rollbretter und Kickboards 
können an der Rädlibörse zum Verkauf angeboten 
werden. Vom Verkaufspreis wird eine Gebühr von 
10% für die Vereinskasse abgezogen.

 # Festwirtschaft: nehmen Sie sich Zeit zum «Fach-
simpeln» bei Kaffee und Kuchen

NatuRus, Arbeitsgruppe Velo und öffentlicher Verkehr

Velo- und Rädlibörse

Spitex Regio ZO Russikon



Grosses Angebot an robusten BioGemüsesetzlingen, Beet- und Balkonpflanzen, diversen 
Kräutern

Degustation unserer Kräuter/Beeren - Produkte

Wildbienenhäuschen – hergestellt von unserem Gartenunterhaltsteam

Wildstauden von Patricia Willi

Beerenpflanzen von Martin Dietwyler

Verkauf von Biodünger und -saatgut

Der Rotary Club Illnau-Effretikon grilliert und serviert für uns: Cervelats, Bratwurst, 
Steaks, Brot, Pommes und  Salat. Von der «palme» gibt es Kaffee und Gebäck.  
Der Ertrag aus dem Essensverkauf kommt zu 100 % unserer Stiftung zugute! 

Unterhaltung durch die Drehorgelfreunde

Glücksrad

BIOPFLANZEN-MÄRT
25./26. APRILFREITAG: 9.00 –17.00 UHR

SAMSTAG: 9.00 –15.00 UHR

STIFTuNg ZuR PALME · HOcHSTRASSE 31 – 33 · PFÄFFIkON ZH
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Frauenverein Russikon

Rückblick und Ausblick
Das vergangene Jahr war eine Herausforderung für 
den Vorstand, unsere grösste Aufgabe war Vor-
standsmitglieder zu suchen um den Verein am Leben 
zu erhalten. 

Doch fange ich doch vorne an mit erzählen.
Im Mai war Line Dance Workshop, der Andrang rie-
sig, die Halle sehr voll, so haben wir viel geschwitzt 
und vor allem viel gelacht, wenn wir auf einmal ver-
kehrt im Raum standen. Am Schluss waren alle be-
geistert von den Schritten, die sie gelernt haben und 
was man alles kann, auch wenn man sich das nicht 
immer zutraut.

Den Markt verlegten wir wegen diversen Terminkolli-
sionen in den Herbst. Ein wunderschöner Herbsttag 
bedankte sich bei uns für diesen Entscheid (am Ter-
min im Mai hat es denn ganzen Tag geregnet). Das 
Thema Glück war uns also hold und begleitete uns 
den ganzen Tag. Die Handtaschenbörse packten wir 
auch gleich in diesen Anlass, die vierte war auch 
gleich die letzte, wir suchen wieder neue Trends. 
 Ideen bitte melden.

Ein Highlight im vergangenen Jahr war für mich die 
Lesung von Judith Stadlin im November in der Bib-
liothek. Als wir Judith Stadlin einluden nach Russi-
kon, hatten wir keine Ahnung, was uns erwartet. Für 
unseren Mut wurden wir belohnt, ihre Texte waren 
verblüffend sprachspielerisch witzig und geistreich. 
Vor lauter Lachen habe ich manchmal fast die nächs-
ten Texte verpasst. 

Neben allen diesen Anlässen, die für uns sehr 
präsent sind, gab es auch wieder:

 # Den Vereinsausflug zur Staudengärtnerei Gräfin 
Zeppelin.
 # Den Ausflug zum Skulpturenpark Weber nach Die-
tikon.

 # Den Ehrenmitgliedernachmittag mit dem «weltbe-
rühmten» Lotto und Musik. 
 # An der Kinderkleider- und Sportartikelbörse, ha-
ben viele helfende Hände auch dieses Jahr wieder 
dafür gesorgt, dass ein grosser Batzen dem Chin-
derhus in Pfäffikon übereicht werden konnte.
 # Den Adventsverkauf auf dem Gemeindehausplatz, 
der auch dieses Jahr wieder ein voller Erfolg war.
 # Das Guetzli backen ist auch schon fast Tradition 
und die Plätze schnell ausgebucht.
 # Auch hatten wir einen Kurs, «Die Kunst des Aufmö-
belns», unter der Leitung von Regula Schneider-
Dubs angeboten.

Wir haben gekämpft, auch wenn manchmal die Lust 
daran fast verloren ging. An allen Anlässen haben wir 
Werbung gemacht für den Verein. Am Schluss hat es 
sich doch noch gelohnt zu kämpfen, neue Mitglieder 
sind bereit, Vorstandsarbeit zu leisten und den 
 Verein dadurch am Leben zu erhalten.

Vielen Dank an alle Mitglieder für eure Unterstüt-
zung und euer Vertrauen.

Ursula Rickli, Präsidentin

Ausblick 2014
 # 10. Mai, Russikermarkt
 # 11. Juni, Line Dance Workshop
 # 9. September, Stadtbesichtigung Bern und Besuch 
Zentrum Paul Klee
 # 6. November, Schreiber vs Schneider in der Biblio-
thek

Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt aus unserem Jah-
resprogramm, mehr erfahren Sie auf unserer Home-
page: www.frauenverein-russikon.ch

Impressionen von der Staudengärtnerei Gräfin Zeppelin
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Damenturnverein Russikon

Rückblick 2013 – Zukunft 2014
Mit guten Gefühlen können wir auf ein spannen-
des und erlebnisreiches Jahr zurückblicken und 
freuen uns auf ein erfolgreiches 2014. Was haben 
wir alles erlebt im 2013…

Das Jahr 2013 starteten wir mit dem Zopfexpress. 
Jedes Mal bereitet es uns Freude, die Dorfbewohner 
in Russikon und Umgebung mit einem frischen Zopf 
zu beliefern. Auch im Herbst können wieder frische, 
leckere Zöpfe genossen werden. Der nächste Zopf-
express findet am 28. September statt.

Als erster Wettkampf im 2013 starteten ein paar Tur-
nerinnen am Hallenwettkampf in Effretikon. Sie be-
stritten die Disziplinen 30 Meter Sprint, 3-Hupf, Ku-
gelstossen, Hochsprung und Pendelstafette. 

Der nächste grosse Anlass für uns stand am 4. Mai 
vor der Tür. Wie jedes Jahr organisierten der TV und 
der DTV Russikon das Rangturnen für die Turnverei-
ne und «di Schnällste vo Russike» für die jungen Rus-
sikerinnen und Russiker. Die erwachsenen Turnerin-
nen und Turner zeigten ihr Können in den Geräte- 
und Leichtathletikdisziplinen, während die Russiker 
Kinder im Schnelllauf ihre schnellen Beine unter Be-
weis stellten.

Am darauffolgenden Freitag fand der legendäre Fii-
rabicup in Fehraltorf statt. Auch da sind wir immer 
mit von der Partie. Bei diesem Auftritt können wir 
erste Wettkampferfahrungen sammeln für die kom-
menden Turnfester und die Nervosität wieder zum 
Leben erwecken.

Als erstes Turnfest stand die RMS Marthalen an. Trotz 
Regen während der Tage zuvor, war es am Turnfest 
selber schön und eher warm. Dies nutzten die Turne-
rinnen und erzielten im Fachtest eine Note von 9.13. 
Dies ist die beste Note, die wir in dieser Disziplin je 
erreicht haben.

Zwei Wochen später dann der grosse Augenblick... 
Das Eidgenössische Turnfest in Biel stand an. Alle 
Turnerinnen und Turner der ganzen Schweiz nahmen 
an diesem Fest teil. Wir waren ziemlich nervös. Was 
erwartet uns? Wie sieht das Turngelände aus? Wie 
viele Leute sind dort? All diese Fragen waren in un-
seren Köpfen. Am Samstag starteten wir schon früh 
morgens mit der ersten Aufgabe; dem Fachtest. Als 
nächstes zeigten wir unser Bestes auf dem Stufen-
barren, in der Gymnastik und am Schluss noch bei 
der Pendelstafette. Mit unseren guten Noten von 
Total 26.53 Punkten, erreichten wir in der Rangliste 
den Platz 93 vom 351. Super Frauen!

Die Turnfeste waren Vergangenheit und es standen 
noch Anlässe an wie das Bräteln, die Turnfahrt, der 
LA 3-Kampf und der TSST. Unser Augenmerk richte-
te sich anschliessend auf die Abendunterhaltung, 
welche im November stattfand. Die Turnfamilie Rus-
sikon organisierte diesen Anlass. Von den kleinen 
Turnspass-Kindern bis zu dem Frauenturnverein zeig-
ten alle Turnerinnen und Turner ein bis zwei Darbie-
tungen. Das Motto lautete «Russiker Filmmarathon 
2013». Viele verschiedene Filme wurden mit Musik 
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Damenturnverein Russikon

Anmeldung «die Schnällste vo Russike 2014»
Am Samstag, 3. Mai 2014, wird auf der Sportan-
lage der Schule Russikon zum 18. Mal um die be-
gehrten Titel «die Schnällste vo Russike» gesprintet. 

Startberechtigt sind alle Schülerinnen und Schüler, 
sowie Kindergartenkinder aus der Gemeinde Russi-
kon, Jahrgang 1998 oder jünger. Der 80-Meter-Lauf 
der Mädchen und Knaben erfolgt getrennt nach Ge-
burtsjahr und Geschlecht. 

Ablauf
 # Startnummernausgabe:  10.00 – 10.30 Uhr
 # Beginn Vorläufe:   11.00 Uhr 
 # Beginn Finalläufe:  13.30 Uhr
 # Rangverkündigung:  15.00 Uhr

Anmeldung
Für den Sprintwettbewerb «die Schnällste vo Russi-
ke» können sich die Schülerinnen und Schüler sowie 
Kindergartenkinder mittels Anmeldetalon oder auf 
www.tvrussikon.ch/dsr bis Freitag, 18. April 2014 an-
melden. 

Weitere Informationen sowie ein überarbeitetes Reg-
lement sind auf unserer Website www.tvrussikon.ch/
dsr aufgeschaltet. Allfällige Fragen zum Wettkampf 
beantwortet Geraldine Ott gerne telefonisch unter 
079 739 24 87 oder per E-Mail dsr@tvrussikon.ch.

Anmeldetalon
Name

Vorname

Jahrgang

Telefon

Geschlecht   • männlich • weiblich

Bitte diesen Anmeldetalon bis Freitag, 18. April 
2014 in Henry’s Metzgerei, in Russikon abgeben 
oder online auf www.tvrussikon.ch/dsr anmel-
den.

Turnende Vereine Russikon

und einer passenden Darbietung präsentiert. Für alle 
ist das Chränzli ein unvergessliches Erlebnis. Wir hat-
ten Spass und freuen uns schon auf die nächste 
Abendunterhaltung. Mit dem Chlaus und einer ge-
mütlichen Runde schlossen wir dieses intensive und 
lässige Jahr ab.

Für das Jahr 2014 sind wir auch schon wieder aktiv. 
Den ersten Zopfexpress haben wir hinter uns sowie 

auch den ersten Trainingssonntag. Da wir dieses Jahr 
eine neue Stufenbarrenübung aufführen werden, 
stehen uns noch sehr viele intensive Trainingsstun-
den bevor. Die neue Übung wie auch weitere Diszip-
linen zeigen wir am Fiirabigcup in Fehraltorf (9. Mai), 
RTF Ossingen (21. Juni) und am Verbandsturnfest in 
Roggwil BE (28. Juni).





April 14 / Nr. 433 Seite 27

Senioren Wandergruppen Russikon

Schloss Arenenberg und nach Kaiserstuhl
PLUS-Wanderung 
am Mittwoch, 23. April 2014
Verschiebungsdatum: Freitag, 25. April)

Auf dieser Wanderung bekommen wir den Untersee 
in seiner ganzen Länge zu sehen. Nicht alles zu Fuss! 
Den ersten Teil von Stein am Rhein bis Steckborn 
geniessen wir noch gemütlich im Zug. Berlingen, 
Eschenbach und Mannenbach sind dann unsere wei-
teren Stationen. Das Mittagessen im Bistro des 
Schlosses Arenenberg muss noch verdient werden – 
erwarten uns doch noch 103 Treppenstufen bis zum 

Etappenziel. Wer 
auf diese «Heraus-
forderung» verzich-
ten will, kann der 
Strasse entlang ge-
hen. Der zweite Teil 
unserer Wanderung 
führt uns via Tribol-
tingen nach Gottlie-
ben, wo noch genü-
gend Zeit bleibt für 
einen Zvierihalt.

Wanderzeit ca. 3¾ Stunden

Hinfahrt:
Russikon Post ab  08.14 Uhr via Pfäffikon 
Steckborn an   10.07 Uhr

Rückfahrt:
Gottlieben ab   15.51 Uhr 
Russikon Post an  17.41 Uhr

Kosten
Fr. 26.– mit Halbtax 
Fr. 16.50 Mittagessen (bestellt) 
Fr.   5.– Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 16.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 08 96,  
044 954 03 31

Nächstes Wanderdatum: 20./23. Mai 2014

Anmeldung bis Montag, 21. April an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon, 
E-Mail: juema.baer@bluewin.ch, Tel. 044 954 07 05

• Mittwoch, 23. April • Freitag, 25. April

Name

Adresse

Ich besitze ein • Halbtaxabo    • GA    • keines

mini-Wanderung 
am Freitag, 11. April 2014

Das Bachsertal ist dank 
einer kantonalen Schutz-
verordnung eine der letz-
ten intakten Kulturland-
schaften des Kantons Zü-
rich. Durch das kleine 
Bauerndorf wandern wir zuerst etwas in die Höhe, 
von wo wir einen Überblick über das Tal haben. Wir 
bleiben auf der rechten Talseite bis zur Hueb, wo das 
Tal enger wird. Oberhalb des Fischzuchtbetriebes 
geht es dann hinunter nach Fisibach und weiter der 
Strasse entlang zu unserem Ziel: Kaiserstuhl. Dort 
haben wir genügend Zeit um das alte Städtchen mit 
der Rheinbrücke anzusehen.

Wanderzeit 2½ Stunden mit wenigen kurzen Stei-
gungen. Mittagessen aus dem Rucksack.

Hinfahrt:
Russikon Post ab  07.44 Uhr via Fehraltorf 
Alt Bachs an   09.14 Uhr

Rückfahrt:
Kaiserstuhl ab   14.36 Uhr 
Russikon Post an  16.13 Uhr

Kosten
Fr. 24.– mit Halbtax 
Fr.   5.– Organisationsbeitrag

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Auskunft über die Durchführung erteilt am Vortag 
ab 16.00 Uhr: Tel. 044 954 07 05, 044 954 08 96,  
044 954 03 31

Nächstes Wanderdatum: 16. Mai 2014

Anmeldung bis Mittwoch, 9. April an:  
Margreth Baer, Stuketenstrasse 14, 8332 Russikon, 
E-Mail: juema.baer@bluewin.ch, Tel. 044 954 07 05

Name

Adresse

Ich besitze ein • Halbtaxabo    • GA    • keines
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GerAtrium Pfäffikon

Erfolgreicher Abschluss des Bauprojektes für 
das neue Pflegezentrum
An der Sitzung vom 6. Februar 2014 hat der Ver-
waltungsrat die Bauabrechnung für den Umbau, 
die Sanierung und die Erweiterung des Pflege-
zentrums GerAtrium abgenommen. Die Baukos-
ten belaufen sich insgesamt auf 30‘153‘000 Fran-
ken und liegen damit rund 350‘000 Franken un-
ter dem Kostenvoranschlag.

Im November 2007 hat die Bevölkerung der Ge-
meinden Fehraltorf, Hittnau, Pfäffikon, Russikon und 
Weisslingen der Gründung einer neuen Trägerschaft 
(mit der Rechtsform einer selbstständigen öffentlich-
rechtlichen Anstalt) für den Betrieb des Pflegezent-
rums GerAtrium an der Urne mit grossem Mehr zu-
gestimmt. In der Folge hat der Verwaltungsrat einen 
Projektwettbewerb für den Umbau, die Sanierung 
und die Erweiterung des bestehenden Pflegezent-
rums lanciert, aus dem im Dezember 2008 das Pro-
jekt «Acero» der KLP Architekten, Zürich, als Sieger 
hervorgegangen ist. Ein weiteres Jahr später wurde 
das Baugesuch eingereicht. Im Sommer 2010 wurde 
unter der Leitung des Pfäffiker Bauleitungsbüros 
Neyer&Hotz mit den Bauarbeiten begonnen. Nach 
rund zwei Jahren Bauzeit konnte das neue Pflege-
zentrum im September 2012 in Betrieb genommen 
werden.

Etwas mehr als ein Jahr später liegt nun die Bauab-
rechnung vor. Die Baukosten belaufen sich auf insge-
samt 30‘153‘000 Franken und liegen damit (ohne Be-
rücksichtigung der Bauteuerung) rund 350‘000 Fran-
ken unter den veranschlagten Kosten. Der Verwal-

tungsrat dankt allen am Bau Beteiligten, die zu die-
sem überzeugenden Ergebnis beigetragen haben, 
sowie den Mitarbeitenden, die den Betrieb während 
der Bauzeit in den Provisorien unter erschwerten Be-
dingungen aufrecht erhalten haben.

Das neue Pflegezentrum verfügt über insgesamt 80 
stationäre Pflegeplätze in 48 Einer- und 16 Zweier-
zimmern. Im Tagesheim stehen jeweils am Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 6 Plätze für Tagesgäste 
 bereit. Im Eingangsgeschoss sind die Physio- und 
die Aktivierungstherapie sowie ein Coiffeursalon und 
die Fusspflege untergebracht. Im Restaurant und im 
Bankettsaal im Gartengeschoss sind auch externe 
Gäste willkommen.

Das Pflegezentrum verfügt über einen Leistungsauf-
trag der fünf Trägergemeinden. Es umfasst im Einzel-
nen folgende Versorgungsbereiche:

 # Langzeitbetreuung (Wohnen, Betreuung, Pflege)
 # Pflege und Betreuung von an Demenz erkrankten 
Menschen
 # Akut- und Übergangspflege (im Nachgang zu ei-
ner Behandlung im Akutspital)
 # Entlastungs- und Ferienaufenthalte
 # Palliativpflege
 # Tagesheim
 # Aktivierungstherapie
 # Physiotherapie
 # Mahlzeitendienst
 # Ausbildungsstätte

Eugen Wolf, Präsident des Verwaltungsrates
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Kulinarischer Tipp
Die Masse auf einem Kuchenblech, zwischen einem 
Blechreinpapier und einer Klarsichtfolie, ca. 3 mm 
dick rechteckig auswallen. Im Kühlschrank fest wer-
den lassen. Anschliessend in die gewünschte Form 
schneiden (z.B. für Medaillons Rondellen ausstechen 
oder Quadrate schneiden, für Steaks grosse Recht-
ecke).

Die Schweinsfilet-Medaillons beidseitig je 1 Minute 
anbraten. In eine ofenfeste Form legen und je ein 
Stück Kräuterkruste darauf legen. Im Backofen bei 
180 Grad (Umluft) ca. 8 Minuten fertig backen. Dazu 
passt sehr gut eine mit Knoblauch und einem Lor-
beerblatt gewürzte Tessiner Mascarpone-Polenta 
und Blattspinat.

Tipp:
Sie können die gerösteten erkalteten Nüsse (Pinien 
und Haselnüsse) auch zusammen mit dem Bärlauch 
und dem Salz in den Cutter geben, zusammen fein 
hacken und so mit dem Paniermehl unter die weiche 
Butter mischen. Die Masse wird dann einfach etwas 
intensiver grün. Die Bärlauchkruste lässt sich sehr gut 
in grösserer Menge produzieren und tiefgekühlt auf-
bewahren. So lässt sich sehr schnell ein feines Menü 
zaubern. Sie passt nämlich ausgezeichnet auf ein 
Lammnierstück. Zusammen mit neuen Bratkartoffeln 
und frischen Spargeln im Mai schmeckt das herrlich.

Viel Spass beim Experimentieren wünscht Ihnen 
 Angie Kleinert, Restaurant zur frohen Aussicht, 
Schönaustrasse 1, 8335 Hittnau, Telefon 044 950 26 
38, anfrage@zurfrohenaussicht.ch.

Kochen mit Angie

Rezept: Schweinsfilet-Medaillons 
mit Bärlauch-Nuss-Kruste
Rezept für 4 Person

 # Pro Person 3 Stück Schweinsfilet-Medaillons à ca. 
40 g

Kruste:
 # 30 g Paniermehl
 # 30 g geröstete Pinienkerne, erkaltet und fein 
gehackt
 # 30 g geröstete Haselnüsse, erkaltet und fein ge-
hackt
 # ca. 30 g Bärlauchblätter (eine handvoll), gewa-
schen, getrocknet und fein gehackt
 # 50 g weiche Butter
 # 1 Prise Salz

alles zusammen gut vermischen. Die Masse sollte 
nicht zu feucht sein, notfalls etwas Paniermehl dazu-
geben. Sie sollte aber auch nicht voneinander fallen 
(bröcklig sein). Sonst etwas mehr Butter verwenden.

Musikgesellschaft Fehraltorf

Musik schnuppern in Fehraltorf
Am Donnerstag, 3. April 2014 um 20.00 Uhr lädt die 
Musikgesellschaft Fehraltorf ein zur 

Schnupperprobe im Schulhaus Dorf (2. Stock)

Alle interessierten Personen sind herzlich eingela-
den, unsere Probe zu besuchen. Es darf auch gerne 
das eigene Holz- oder Blechblasinstrument mit-
gebracht und mitgespielt werden. Auch Perkussio-
nisten sind selbstverständlich herzlich willkommen. 
Ganz besonders freuen wir uns natürlich, wenn  Eltern 
von jungen (angehenden) Musizierenden zuhören 
kommen, denn unser Jugendspiel ist am 3. April ins 
grosse Corps integriert.

Wir freuen uns über jeden Besuch, sei es als als 
Zuhörer/-in oder als Mitspieler/-in.

www.mg-fehraltorf.ch
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Anlässe
Datum Zeit Was Wo Wer
Sa 29.03. 09.00 Rosenverkauf im Dorf Dorfplatz ev.-ref. Kirche
Sa 29.03. 09.00 Frühjahrs-Frondienst Clubhaus TC Russikon Tennisclub Russikon
Sa 29.03. 10.00 Bike-Tour Parkplatz Berggasse Radfahrer-Verein
So 30.03.  Erneuerungswahlen Russikon Gemeinde Russikon
Mo 31.03. 09.30 Träff i de Bibliothek: Kraftorte Bibliothek Russikon ev.-ref. Kirche
Di 01.04. 20.00 Spielabend für Erwachsene Bibliothek Russikon Bibliothek Russikon
Mi 02.04. 12.00 Mittagstisch für Senioren Kirchgemeindehaus ev.-ref. Kirche
Mi 02.04. 19.00 Kurs Frühlingsdekoration Riedhus Frauenverein Russikon
Mi 02.04. 20.00 Russiker Aabigmusig Kirche Russikon Kom. Russiker Aabigmusig
Do 03.04. 14.00 Jassen Restaurant Sonne Weisslingen Seniorenverein Russikon
Do 03.04. 20.00 Schnupperprobe Schulhaus Dorf in Fehraltorf Musikgesellschaft Fehraltorf
Fr 04.04. 15.30 Geschichtenpirat Bibliothek Russikon Familientreffpunkt
Sa 05.04. 09.30 Velobörse Platz vor Bibliothek NatuRus
Sa 05.04. 09.30 Gratiskompost Parkplatz beim Gemeindehaus Gesundheitsamt Russikon
Sa 05.04. 10.00 Entdecke dein Musikinstrument Schulhaus Heiget, Fehraltorf Musikschule
Sa 05.04. 20.00 Konzert mit «Oesch's die Dritten» Riedhus GVR
Do 10.04. 15.00 Gesprächsrunde, Thema Kleinkind Riedhus, 1. Stock Familientreffpunkt
Fr 11.04. 07.44 Wanderung mini Kaiserstuhl Seniorenwandergruppen
So 13.04 20.00 Tanz als Gebet Kirche Russikon ev.-ref. Kirche
Mi 23.04. 08.14 Wanderung PLUS Schloss Arenenberg Seniorenwandergruppen
Do 24.04. 14.00 Jassen Landgasthof zur Krone Seniorenverein Russikon
Sa 26.04. 11.00 Obstblütenfest Familie Mannhard, Ludetswil NatuRus
Di 29.04. 20.00 Übung Pfäffikon Samariterverein
28.04.-02.05.  Juniorencamp Fussballplatz Tüfiwies FC Russikon
Sa 03.05.  Rangturnen/Die schnällste vo Russike Sportanlage Schule DTV/TV
Do 08.05. 14.00 Stadtrundgang Winterthur Winterthur Bibliothek Russikon
Do 08.05. 20.00 Generalversammlung Schulhaus Madetswil Brunnenkorporation Madetswil
Fr 09.05. 17.00 Fiirabigcup Fehraltorf Fehraltorf DTV/TV
Sa 10.05 08.30 Kleidersammlung Gemeindegebiet Samariterverein
So 11.05 20.00 Tanz als Gebet Kirche Russikon ev.-ref. Kirche
Mo 12.05. 09.30 Träff i de Bibliothek Bibliothek Russikon ev.-ref. Kirche
Mo 12.05. 18.30 Schülerkonzert Kirche Russikon Musikschule Zürcher Oberland

Publizieren Sie Ihre Anlässe unter www.russikon.ch (Aktuelles/Anlässe)

Marie Aeschlimann
Rosengasse 8, Russikon
zum 92. Geburtstag 

am Samstag, 29. März 2014

Erika Marti
Madetswilerstrasse 7, Russikon
zum 80. Geburtstag 
am Sonntag, 30. März 2014

Carl-Gustaf Encrantz
Im Boge 6, Russikon
zum 96. Geburtstag 
am Mittwoch, 2. April 2014

Ruth und Heinz  
Neuenschwander-Furrer
Kirchgasse 20, Russikon
zur goldenen Hochzeit 
am Donnerstag, 3. April 2014

Lore und Ernst  
Lüssi-Raths
Eggwiesstrasse 14, Russikon
zur goldenen Hochzeit 
am Donnerstag, 3. April 2014

Fredi Burri
Fehraltorferstrasse 14, Russikon
zum 80. Geburtstag 
am Freitag, 4. April 2014

Dieter Jäger
Riedweg 4, Russikon
zum 80. Geburtstag 
am Donnerstag, 17. April 2014

Bruno Forstner
Balmiesenstrasse 16, Madetswil
zum 80. Geburtstag 
am Montag, 21. April 2014

Kurt Bachmann
Im Hundbüel 17, Russikon
zum 85. Geburtstag 
am Mittwoch, 23. April 2014

Charlotte Gubler
Kirchgasse 28, Russikon
zum 91. Geburtstag 
am Sonntag, 27. April 2014

Erna Holys
Poststrasse 31, Russikon
zum 96. Geburtstag 
am Mittwoch, 30. April 2014

Annemarie Schönholzer
Stuketenstrasse 6, Russikon
zum 92. Geburtstag 
am Freitag, 9. Mai 2014

Wir gratulieren ganz herzlich
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Gemeindeverwaltung Russikon
Kirchgasse 4, 8332 Russikon 
Telefon 043 355 61 61, Fax 043 355 61 62 
www.russikon.ch, info@russikon.ch

Öffnungszeiten:
Montag  08.30 – 11.30/14.00 – 18.30 Uhr 
Di–Do  08.30 – 11.30/14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag  07.30 – 14.00 Uhr durchgehend

Notfallnummern
Polizei       117 
Gemeindepolizei   043 355 77 30 
Feuerwehr     118 
Sanitätsnotruf    144 
Toxikologisches Zentrum  145 
Apotheken-Notfallnummer 079 693 11 11 
Spitex Russikon   044 954 30 90 
Spital Uster     044 911 11 11
REGA       1414 
Zahnärztliche Notfallnummer 079 358 53 66

Ärztlicher Notfalldienst  0848 222 444

Die Nächte am Wochenende von 19.00 bis 07.00 Uhr und die 
Nächte unter der Woche von 22.00 bis 07.00 Uhr werden von 
den SOS-Ärzten übernommen.
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Die weiteren Ausgaben 2014
Ausgabe Redaktions-/ Verteilung 
  Inserateschluss
Mai  23. April 2014 08.05.2014 
Juni  21. Mai 2014 05.06.2014 
Juli/August 25. Juni 2014 10.07.2014 
September 20. August 2014 04.09.2014 
Oktober 17. September 2014 02.10.2014 
November 15. Oktober 2014 30.10.2014 
Dezember/Januar 12. November 2014 27.11.2014

Alle Daten und Ausgaben unter www.russikon.ch (Portrait)



«Back to the roots!»

Am Samstag, 3. Mai 2014 startet das Rangturnen 
Russikon zu seiner 50. Ausführung
Um diese lange Tradition angemessen zu feiern, wurde das Rangturnen an seinen 
 Ursprungsort – das Schulhausareal – verlegt. Zwischen 12.00 – 18.00 Uhr werden sich 
auch dieses Jahr rund zweihundert Turnerinnen und Turner in verschiedenen Leicht-
athletik- und Gerätedisziplinen in Russikon messen. Das Rangturnen findet bei jeder 
Witterung statt.

Der Startschuss zum «Die Schnällste vo Russike» fällt um 11.00 Uhr. Die Start-
nummern werden bereits ab 10.00 Uhr abgegeben. Ab 11.00 Uhr ist auch unsere Fest-
wirtschaft offen, wo bis tief in die Nacht hinein gelacht, getrunken, gegessen und ge-
feiert werden kann!

Musikalisch wird ein DJ für gute Stimmung sorgen. Unsere Bar öffnet zur Feier des 
Tages bereits um 15.00 Uhr. Ab 20.00 Uhr kostet der Eintritt in die Festwirtschaft  
Fr. 10.– (bitte gültigen Ausweis vorlegen).


